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Sprechzeiten des Pfarrers: 
Nach den Gottesdiensten in der Sakristei oder nach Vereinbarung, Tel. 1847 
 

So können Sie uns telefonisch erreichen: 
Pfarrer Josef Weindl:     09401/1847 
Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana:  09401/524272 
Diakon Manuel Hirschberger:    09401/9550146 
Pfarrbüro:       09401/1253 
Besuchen Sie uns doch auf unserer Internetseite: 
www.st-michael-neutraubling.de oder auf Facebook:  
 

Die Bankverbindungen unserer Pfarrei St. Michael: 

Konto der Pfarrei  
z. B. für Kirchgeld, Messintentionen, allgemeine Spenden etc.  
Kontoinh.: Kath. Kirchenstiftung St. Michael,  
IBAN: DE79 7505 0000 0030 9021 00, BIC: BYLADEM1RBG, Sparkasse Regensburg 

Caritas-Konto der Pfarrgemeinde  
In der Pfarrgemeinde gibt es ein eigenes Caritas-Konto. Gelder, die hier eingehen, 
werden nicht irgendwohin abgeführt, sondern dienen zur Unterstützung von 
Menschen hier bei uns. Wenn Sie etwas spenden können, sind wir Ihnen dankbar.  
Kontoinh.: Kath. Kirchenstiftung St. Michael 
IBAN: DE97 7505 0000 0026 1524 62, BIC: BYLADEM1RBG, Sparkasse Regensburg  

Gemeinsames Spendenkonto für die Tafel und die Kleiderstube  
Die Tafel bedankt sich auch für Lebensmittelspenden und die Kleiderstube für 
Kleiderspenden.  
Kontoinh.: Kath. Kirchenstiftung St. Michael 
IBAN: DE02 7505 0000 0027 2997 42, BIC: BYLADEM1RGB, Sparkasse Regensburg 
 
 

 

Die Zuhause 

CARITAS pflegen 

HILFT helfen 

 beraten 

Ambulante Krankenpflege 

St. Michael Neutraubling: 

Frau Beate Walerowitz: 09401/524592 

Fax: 09401/9135732 
 

 

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Josef Weindl  

http://www.st-michael-neutraubling.de/
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Pfingsten 
Fest des Heiligen Geistes 

 

Zum Pfingstfest begrüße ich Sie alle ganz herzlich. In dem Wort Pfingsten 
steckt die Zahl "Fünfzig". Pfingsten ist der fünfzigste Ostertag. 
 
Fünfzig Tage lang haben wir jetzt Ostern gefeiert. Die Osterzeit ist eine einzige 
große Feier, die mit dem Pfingsttag abgeschlossen wird. 
 

Mit der Herabkunft des Heiligen Geistes an Pfingsten beginnt das Leben der 
Kirche. Gestärkt durch die Kraft Gottes, den heiligen Geist, begannen die 
Freunde Jesu seine Botschaft in der Welt zu verkünden. 
 

Es wäre daher ein Fehler, zu meinen, der Heilige Geist sei nur an Pfingsten 
gekommen. Nein: der Geist Jesu, der Geist Gottes ist immer gegenwärtig. 
 
Glücklich die Menschen, die sich ihm öffnen, die eine Antenne haben für ihn, 
die ihn in ihr Herz einlassen. 
 
Es liegt viel an uns, ob der Geist Gottes, der Geist der Liebe, unter uns zum Zuge 
kommen kann. 
 

Machen wir uns bereit, den Geist Gottes in uns einzulassen, damit wir - von der 
Liebe und dem Geist Gottes durchdrungen - beitragen können zur Erneuerung 
der Welt im Geiste und im Sinne Jesu Christi. 

Ihr Pfarrer Josef Weindl 
 

Kinder in der Kirche 
 

Kinder sind uns in der Pfarrgemeinde immer willkommen, vor allem auch im 
Gottesdienst.  
 

Sie sind die Zukunft unserer Pfarrgemeinde und die Zukunft unseres Glaubens. 
 

Es soll deshalb niemand schief angeschaut werden, wenn Kinder sich in der 
Kirche etwas bemerkbar machen. Denn wenn man Kinder nicht merkt, sind sie 
nicht da. Und das ist schade! 
 

Sicher müssen sie auch lernen, wie man sich im Gottesdienst verhält. 
  
Aber ohne Druck und Zwang und ohne böse Minen.  
 

Kinder müssen spüren, dass sie bei uns willkommen sind!  
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Marienmonat Mai 
 
Maria.  
 
Eine einfache Frau aus einem 
Landstädtchen in Israel.   
Die Großen der Welt nahmen keine Notiz 
von ihr. Trotzdem kennt sie jeder.   
Sie wird verehrt wie kaum ein anderer 
Mensch.  
 
Alle Maßstäbe scheinen hier auf den Kopf 
gestellt zu sein. Warum?  
Maria war unbedeutend nach den 
Maßstäben der Welt.  
Einer aber urteilt anders: Gott.  
Für ihn zählt nicht, ob einer Länder erobert 
oder sich sonst wie einen Namen gemacht 
hat.  
 
Gott fragt gerade nach dem „kleinen Mann“ und der „kleinen Frau", nach dir 
und mir. Er ist der Gott der kleinen Leute. Keiner ist ihm unwichtig. Maria, die 
Frau aus dem Volke, steht so für uns alle.  
 
Was aber sind die Maßstäbe, die vor Gott gelten? An Maria sehen wir es: Sie 
wurde groß vor Gott, weil sie „Ja“ sagte zu Gottes Willen! Konkret bedeutete 
das: „Ja“ sagen zu Jesus und seinem Weg.  
Eigentlich eine ganz gewöhnliche Aufgabe für eine Frau: ein Kind zur Welt 
bringen, es großziehen, ihm eine gute Mutter sein. Von Anfang an war aber 
auch klar, dass dies keine leichte Aufgabe sein würde, dass Schwierigkeiten 
und Leiden auf sie zukommen würden. 
 
Maria wurde von Gott für ihr „Ja-sagen“ belohnt.  
Sie durfte eine der ersten sein, die Jesus als Auferstandenen erlebt haben. Und 
sie wurde von Gott selbst zur Auferstehung und zu ewiger Herrlichkeit geführt. 
Im Monat Mai gedenken wir dieser einfachen Frau aus dem Volke.  
 
An ihr können wir sehen, was Gott auch mit uns vorhat, wie Gott sich auch 
unser Leben vorstellt.
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Maiandachten 
 

Herzliche Einladung zu unseren Maiandachten: 
 

01. Mai: 19 Uhr: Maiandacht (CMK) 
 
05. Mai: 19 Uhr: Maiandacht 
 
12. Mai: 19 Uhr: Maiandacht (Kolping) 

an der Kapelle in Birkenfeld 
 
19. Mai: 19 Uhr: Maiandacht 
 
26. Mai: 19 Uhr: Maiandacht (Saitenfreunde) 
 
 

Musikalisches Programm des CMK im Mai und Juni 2026 
 
Liebe Freund*innen der Kirchenmusik, hier unser nächstes Repertoire: 
 
10.5.  20.45 Uhr  Konzert zum Stadtjubiläum 

(mit anschl. Illumination der Kirchenfassade) 
Marienlieder und Motetten aus vier Jahrhunderten 

 
14.5.  10.00 Uhr  Christi Himmelfahrt 

„Missa brevis in F“ (V. Rathgeber) 
„Lobt den Herrn der Welt“ (Händel/W. Trapp) 

 
24.5.  10.00 Uhr  Pfingstsonntag 
     „Missa brevis“ D-Dur (M. Haydn) 
     „Emitte spiritum“ (F.J. Schütky) 
 
4.6.  10.00 Uhr  Fronleichnam, Gottesdienst m. anschl. Prozession 

„Deutsche Messe (M. Haydn) 
„Pange lingua“ (F. Habel) 
und diverse Chorstücke an den Altären 

 
Mit Frühlingsgrüßen 

 
Euer/Ihr CMK   Steffi Rademacher  
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Ein unvergesslicher Moment für Kamerun – und ein 
bekanntes Gesicht mittendrin 

 
Mit großer Freude und auch ein wenig Stolz dürfen wir berichten, dass unser 
ehemaliger Pfarrvikar Pascal Olivier Angue beim feierlichen Abschluss-
gottesdienst anlässlich des Papstbesuches von Papst Leo in Kamerun als 
Konzelebrant dabei war. Die Eucharistiefeier fand auf dem Flughafen von 
Yaoundé statt und bildete den Höhepunkt eines außergewöhnlichen 
Ereignisses für das ganze Land. 

 
Wer das Bild sieht, kann es sofort erkennen: Die Freude strahlt ihm und seinen 
Mitbrüdern förmlich aus den Augen. Die Teilnahme an einem solchen 
Gottesdienst – gemeinsam mit dem Heiligen Vater und unzähligen Gläubigen – 
ist ein Moment, der sich kaum in Worte fassen lässt. Für die Kirche in Kamerun, 
aber auch für jeden einzelnen Priester vor Ort, war dieser Besuch ein tief 
bewegendes und historisches Ereignis. 
 
Die lebendige Glaubensfreude, die Begeisterung der Menschen und die 
spürbare Gemeinschaft machten diesen Gottesdienst zu etwas ganz 
Besonderem. Es war ein starkes Zeichen der Verbundenheit innerhalb der 
Weltkirche und ein eindrucksvolles Zeugnis dafür, wie Glaube Menschen über 
Länder und Kulturen hinweg vereint. 
 
Wir freuen uns sehr, dass Pascal Olivier Angue diesen bedeutenden Moment 
miterleben durfte, und fühlen uns ihm weiterhin in Dankbarkeit und 
Verbundenheit nahe. Möge die Kraft und die Inspiration dieses Tages ihn und 
die Kirche in Kamerun auf ihrem weiteren Weg begleiten.  
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Gefährliche Gebete von Trumps „Kriegsminister“  
 
Vor kurzem stand Trumps sogenannter Kriegsminister Pete Hegseth im 
Pentagon und hielt einen christlichen Gottesdienst ab, bei dem er sich als 
Prediger inszenierte. Vor ihm saßen Soldaten, Generäle u. zivile Mitarbeiter. 
 
Dabei sprach Hegseth ein martialisches Gebet: „Möge jede Kugel ihr Ziel treffen 
gegen die Feinde der Gerechtigkeit und unseres großen Landes." 
Gefolgt von einer weiteren Bitte an Gott für die eigenen Soldaten:  
„Gib ihnen Weisheit bei jeder Entscheidung, Ausdauer für die bevorstehende 
Prüfung, unzerbrechliche Einheit und überwältigende Gewalttätigkeit gegen 
jene, die keine Gnade verdienen." 
 
Man kann Hegseths Worte als Ausdruck seines persönlichen Glaubens 
verstehen. Öffentlich ausgesprochen von einem Minister sind sie aber vor 
allem eines: brutale propagandistische Rhetorik in Kriegszeiten. 
 
In diesen Worten steckt noch etwas Gefährlicheres. Es ist nicht das erste Mal, 
dass Trumps „Kriegsminister“ einen ohnehin religiös aufgeladenen Konflikt im 
Nahen Osten noch weiter anheizt.  
 
Gerade das US-Kriegsministerium ist inzwischen voller religiöser Symbolik. 
Erst vor wenigen Tagen veröffentlichte das Pentagon auf seinem YouTube-
Kanal ein Video mit dem Titel „Ein Gebet für unsere Krieger". Auch hier ist Pete 
Hegseths Stimme zu hören, unterlegt mit Bildern von Soldaten auf dem 
Schlachtfeld. Dazu immer wieder die Worte: „Ich bete". 
 
Donald Trump und seine Leute sind zwar keine theologischen Denker. Aber sie 
verstehen die politische Kraft religiöser Symbolik, die ihre Macht erhalten soll. 
Und so schaffen sie bewusst Bilder von Gebeten im Weißen Haus. Dabei sind 
evangelikale Pastoren, die sie segnen. 
 
Das alles hat wenig mit wahrhaftigem Glauben und Religion zu tun. Gerade 
mächtige, religiöse Stimmen warnen vor dieser Entwicklung. Ausgerechnet der 
erste amerikanische Papst Leo XIV. und andere Kirchenvertreter haben zum 
Ende des Krieges im Iran aufgerufen. Ihre Botschaft ist schlicht: Religion sollte 
Frieden stiften – nicht Kriege befeuern. Eine Lehre, die man längst aus der 
Geschichte hätte ziehen können. Doch der Mensch ist bekanntlich wenig 
lernfähig. 

… meint Pfarrer Josef Weindl  
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Die Kirchenverwaltung informiert 
 

Das alte Spielgerät „Baum-Balance-Parcours“ im KiGa St.Michael musste 
abgebaut werden. Nachdem seit einiger Zeit immer wieder defekte Teile 
entfernt wurden, konnte das nicht mehr reparable Spielgerät nicht mehr 
bespielt werden. Dafür soll als Ersatz wieder ein vergleichbarer „Baum-
Balance-Parcours“ beschafft werden zum Preis von 1.680€. Als 
Ersatzbeschaffung wird das neue Spielgerät auch zu 80% von der Stadt 
bezuschusst. Die verbleibenden 20% der Kosten übernimmt der Elternbeirat 
mit einer Spende. 
 

Auch ein neuer Wasserspielplatz wird in Betrieb genommen. Und es müssen 
Sicherheitsmaßnahmen an der großen Rutsche und am Klettergerüst im 
hinteren Bereich des Gartens vorgenommen werden. 
 

Rauchmelder: wurden gewartet und auf den aktuellen Stand der Technik 
gebracht, ein fester Wartungsvertrag wird geprüft. 
 

An verschiedenen Stellen sind die Bodenbeläge schadhaft und müssen 
repariert werden.  
 

Auch im KiGa St. Gunther müssen Sicherheitsmaßnahmen durchgeführt 
werden und folgende Verbesserungen betr. Sicherheit werden aktuell 
umgesetzt: Kantenschutz an Schubläden und Mobiliar, Ersatz von 
Korkpinnwänden wegen Verletzungsgefahr für Kinder durch Magnetwände, 
Klemmschutz an Türen. 
 

Die Stadt NT stuft die Sanierung des Kindergartens St. Gunther und dessen 
Erhaltung in seiner aktuellen Größe als dringend erforderlich ein. 
Sowohl die Stadt NT als auch die KIV sehen einen zunehmenden Bedarf an 
Plätzen für Integrationskinder; dies wäre auch ein Weg zur weiteren, sicheren 
Auslastung der KiGas. 
 

Die derzeitige Höhe des Defizits der beiden kirchlichen Kindergärten ist 
besorgniserregend. Eine Erhöhung des Elternbeitrages scheint der KIV 
dringend erforderlich. Auch eine Erhöhung des Defizitausgleichs von 80% auf 
90% durch die Stadt wurde besprochen (andere Kommunen haben hier 
Defizitübernahmen bis zu 100%);  
 

Die Stadt NT wird die Anliegen der KIV zeitnah prüfen, da Pfarrei und Stadt an 
der gleichen Höhe der Elternbeiträge festhalten möchten. 
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Die KIV sucht nach Möglichkeiten, die alte Ölheizung in der Kirche zu ersetzen. 
Gedacht wird an beheizbare Sitzkissen für die Pfarrkirche.  
Auch die Nutzung von Fernwärme für die Kirche wird geprüft. 
 

Auch der Anschluss des Haus St. Gunther an Fernwärmeversorgung wird 
überlegt. Voraussetzung wäre die Verlegung einer Leitung (Vor- und Rücklauf) 
vom Netzanschluss, der sich bereits im Pfarrhaus befindet, zum Heizraum im 
Haus St. Gunther. Dafür werden die Kosten grob geschätzt 30.000 € betragen. 
Eine Entscheidung steht noch aus. 
 

Die Wärmepumpe im Pfarrhaus wurde inzwischen in Betrieb genommen, läuft 
nun und heizt ordentlich mit den vorhandenen Heizkörpern, also auch ohne 
Fußbodenheizung. 
 

Einige Personalangelegenheiten wurden beschlossen, die nicht öffentlich zu 
machen sind. 
 

Beim Pfarrfest möchte sich der Betreiber des Eis-Iglu mit einem Eis-Stand 
beteiligen. Die KIV stimmt dem zu ohne Kostenauflage. 
 

Die nächste Sitzung der KIV ist am 7. Mai angesetzt. 
 

Der Pfarrgemeinderat informiert 
 

Am Bürgerfest zum Stadtjubiläum am 25.07. und 26.07.26 werden wir uns am 
Stand mit der Frauengruppe und dem "Eine Welt Laden Verkauf" beteiligen. 
Maria Saß hat bereits mit Renate Wicha Kontakt aufgenommen. Des Weiteren 
werden die Gruppen unserer Pfarrei auf einem Aufsteller präsentiert. 
 

Das gemeinsame Wochenende mit der KIV ist vom 12.02. Bis 14.02.27 geplant 
und bereits für uns reserviert. 
 

Andreas Schöppel, Organist und PGR-Mitglieder, wird bis auf Weiteres den 
Jugendchor leiten. 
Regina Reichenberger hat sich bemüht, ein Team mit Jugendlichen zur 
Gestaltung von Jugendgottesdiensten zu bilden. Das Projekt muss leider 
momentan zurückgeschoben werden. 
 

Der Termin mit Frau Carolin Wagner, Vertreterin unseres Landkreises beim 
Deutschen Bundestag, findet am 30.04.26 um 13.00 Uhr statt. Sie möchte die 
Einrichtungen, die zur Pfarrei gehören, kennenlernen. 
 

Die nächste PGR-Sitzung ist am 06.05.2026 um 19:00 Uhr im Guntherheim.  
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Erstkommunion 2026 
 
Am Sonntag, 17. Mai feiern wir um 10.00 Uhr die feierliche Erstkommunion 
von 46 Kindern. Die Kinder sollen 15 Minuten vorher da sein und sich vor der 
Kirche aufstellen.  
Für Eltern und Geschwister, die Platzkarten haben, sind hinter den in den 
ersten Reihen sitzenden Erstkommunionkindern Plätze reserviert. 
Um 17.00 Uhr treffen wir uns noch einmal in der Kirche zur Dankandacht. 
 
Bitte den Erstkommunion-Gottesdienst nicht durch privates Fotografieren 
stören. Eine Fotografin wird Fotos machen, die veröffentlicht werden. 
 
Vorbereitet werden die Kinder in unseren Gottesdiensten am Dienstag und am 
Sonntag, im Religionsunterricht und in Tischgruppen. Herzlichen Dank 
unseren Tischgruppenleiterinnen und -leitern für ihre Zeit und Mühe, die sie 
den Kindern schenken bei den Gruppenstunden, beim Kerzenbasteln usw. 
 
Probe für die Erstkommunion ist am Samstag, 9. Mai um 10.00 Uhr.  
Am Dienstag 12.5. um 16.30 Uhr ist Probengottesdienst (Hauptprobe) mit 
anschl. Besprechung für Eltern und Kinder. Dabei werden auch die Platzkarten 
für die Eltern und Geschwister der EK-Kinder ausgegeben. 
Am Mittwoch, 13. Mai (Tag vor Christi Himmelfahrt) findet ein Bittgang nach 
Mintraching statt, an dem sich die Kinder mit ihren Eltern beteiligen möchten. 
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr bei der Kapelle in Birkenfeld. 
 
Erstkommunion-Ausflug ist am Dienstag, 19. Mai. Abfahrt um 8.00 Uhr bei 
unserer Kirche. Um 9.00 Uhr feiern wir Gottesdienst in der Dorfkirche 
Echendorf, die nun doch zur Verfügung steht. Anschließend gehen wir zum 
Erlebnis-Bauernhof. Dort gibt es auch ein Mittagessen.  
Um 15.30 Uhr ist Rückfahrt, gegen 16.30 Uhr Ankunft in Neutraubling.  
 
Kosten für Fahrt, Eintritt, Essen und Getränke: 30 € pro Person (Bezahlung im 
Bus). Bitte nicht mit Privatautos fahren! Jedes Kind muss beim Ausflug wissen, 
wer seine verantwortliche Begleitperson ist. Wenn Eltern nicht mitfahren 
können, können sie Ihr Kind einem anderen Mitfahrenden anvertrauen.  
 
An Fronleichnam am 4. Juni um 10.00 Uhr wäre es schön, wenn sich die 
Erstkommunionkinder mit ihren EK-Kleidern beteiligen würden, begleitet von 
den Tischgruppen-Leiterinnen.  
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Gemeinsam genießen und Gutes tun 
 

Am fünften Fastensonntag fand im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst um 
10 Uhr, der vom Frauenchor Laudamus gestaltet wurde, wieder der alljährliche 
Fastensuppenschmaus im Pfarrheim statt. 
 

Zur Auswahl standen drei köstliche Suppen: eine klassische Kartoffelsuppe, 
eine mediterrane Tomatensuppe sowie eine exotische Süßkartoffelsuppe. 
Damit war für jeden Geschmack etwas geboten. 
Bereits am Vortag herrschte reges Treiben 
in der Küche des Pfarrsaals. Unsere 
Ministrantinnen und Ministranten 
bereiteten gemeinsam mit Diakon Manuel 
Hirschberger und Praktikantin Sarah 
Wagner mit viel Engagement die Speisen 
vor. Es wurde geschnippelt, gekocht und 
abgeschmeckt. Das Ergebnis konnte sich am Sonntag nicht nur sehen, sondern 
vor allem schmecken lassen. 

Neben dem geselligen Beisammensein 
stand auch der gute Zweck im Mittelpunkt. 
Die gesammelten Spenden kommen dem 
Projekt „Community Kids Pot“ in Südafrika 
zugute und leisten dort einen wertvollen 
Beitrag zur Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen. Die Spendenübergabe 
erfolgte am Ostersonntag an Maximilian 
Baier. 

 
Der Elternbeirat des Kindergartens St. 
Gunther bereicherte die Veranstaltung 
zudem mit selbstgebastelten Ostersachen, 
deren Erlös dem Kindergarten 
zugutekommt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle 
Helferinnen und Helfer sowie an alle 
Spenderinnen und Spender! 
 

Fotos: Maria Saß u. Christian Matz 
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Oster-Rückblick 
 

Zahlreiche Hände haben unser Osterfest wieder festlich mitgestaltet. Wir 
sagen allen Helferinnen und Helfern ein herzliches Vergelt's Gott: 
Kirchenschmuck und Kirchenreinigung, Mesner und Ministranten, Lektoren 
und Kommunionhelfern und dem Projektchor unter Leitung von Luise Raith, 
der die Osternacht wunderbar musikalisch gestaltet hat. 
In den Tagen der Kar- und Osterwoche durften wir wieder besonders die 
"Lebendigkeit unserer Pfarrfamilie" spüren. Als Pfarrer freue ich mich über 
dieses Engagement und sage allen ein aufrichtiges Vergelt's-Gott. 
 
Fotos: M. Grieshop u. C. Matz  
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Die St. Vincent Schule 
in kirchlicher Trägerschaft in Neutraubling  

 
Bereits 2015 hat die 
Katholische Jugendfürsorge 
der Diözese Regensburg den 
Neubau der St. Vincent-
Schule beschlossen, weil die 
Schülerzahlen permanent 
stiegen. Im Oktober 2023 
startete die KJF das 
Bauprojekt in Neutraubling. 
Seit den Osterferien ist die 
Schule in Betrieb. 
 

Das Förderzentrum ergänzt das Bildungsangebot in Neutraubling mit Grund-, 
Mittel-, Realschule, Gymnasium und einem Sonderpädagogischen 
Förderzentrum um ein weiteres Förderzentrum mit Förderschwerpunkt 
emotional-soziale Entwicklung, auch E-Schule genannt. 
 
Die Schule bietet Raum für zehn Klassen mit bis zu zwölf Schülerinnen und 
Schülern und eine schulvorbereitende Einrichtung (SVE) mit neun Plätzen. 
Den besonderen Bedürfnissen der Schülerschaft wurde auch mit der 
Gebäudearchitektur Rechnung getragen. Sowohl Gemeinschaftsbereiche als 
auch Räumlichkeiten für Rückzug bieten hervorragende Bedingungen für 
individuelles Lernen. Neben dem Schulhaus mit integrierter Sporthalle 
befinden sich auch Sportanlagen für Fußball, Basketball, Leichtathletik oder 
Beach-Volleyball. 
 
Die St. Vincent-Schule ist eine Schule für Kinder und Jugendliche von der 1. bis 
zur 9. Jahrgangsstufe, deren besonderer Förder- und Entwicklungsbedarf 
diagnostiziert ist. Der Unterricht erfolgt nach den Vorgaben der Bayerischen 
Grund- und Mittelschullehrpläne. 
 
Mithilfe professioneller Unterstützung schaffen die Schülerinnen und Schüler 
ihren Abschluss oder den Wechsel auf die Regelschule und erwerben einen 
Mittelschulabschluss bzw. den qualifizierenden Mittelschulabschluss.  
  

Foto: Brunner Architekten, Viechtach 
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Eine-Welt-Verkauf 
 

Beim Arbeitskreis „Eine Welt“ wurden am Misereor- Wochenende Waren im 
Wert von 458,17 € verkauft 
 

Die Spenden in Höhe von 30,22 € wurden, zusammen mit der Misereor-
Kollekte in Höhe von 804,01 € weitergeleitet. 
 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Spender! 

 
Palmstecken binden 

 

Im St. Guntherheim fand am 28.03.26 das traditionelle Palmsteckenbinden 
statt. 
 

Rund 20 Erstkommunionkinder nahmen gemeinsam mit ihren Eltern, 
Geschwistern und auch einigen Omas an der Aktion teil. 
 

Mit viel Begeisterung und Kreativität entstanden 
dabei farbenfrohe und individuell geschmückte 
Palmstecken. 
 
Beim feierlichen Einzug am Palmsonntag konnten die 
Kinder ihre Palmstecken stolz präsentieren.  
 

Vorab segnete Pfarrer Weindl die Palmstecken.  
 

Danach zogen alle gemeinsam mit Diakon 
Hirschberger und den Ministranten in die Kirche ein. 
 

Text: Regina Reichenberger 
Fotos: Christian Matz 
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Senioren trafen sich zum Spielenachmittag 
 
„Mensch ärgere dich nicht“ war der Favorit der Senioren beim 
Spielenachmittag zum letzten Seniorentreff der Pfarrei St. Michael im 
Pfarrsaal.  
 
An sechs Tischen wurde 
gewürfelt, oder mit Stäbchen 
gesteckt, Bausteine beim Domino 
angelegt, und vereinzelt auch mit 
Karten gespielt.  
 
Erstmals hatten die Organisatoren 
des Seniorennachmittags Spiele 
ins Programm genommen, und die 
Seniorinnen hatten sichtlich 
Freude daran.  
 
Gut 30 weibliche Seniorinnen feierten zunächst beim Beginn mit Pfarrvikar 
Yves Lucien Evaga Ndjana eine Messe, ehe von den Pfarreihelferinnen Kaffee, 
Tee und Rosinenbrötchen gereicht wurden. Unterstützt wurden die 
Helferinnen von fünf Firmlingen, die danach auch mit Freude an den 
Spieltischen bei den Seniorinnen ihr Glück versuchten.  
 
Im Eingangsbereich des Pfarrsaals boten drei Damen der Frauengruppe St. 
Michael selbstgebastelte Palmbüschel, Palmherzerl und Osterkerzen an.  
 
Text und Fotos: Engelbert Harteis 
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Kreuzweg in Lerchenfeld 
 

Am Nachmittag des Palmsonntags versammelten sich einige Gla ubige, um zur 
Einstimmung in die Karwoche mit Pfarrvikar Yves Evaga den Kreuzweg zu 
beten.  
 

Urspru nglich war geplant, sich in Birkenfeld zu treffen und ihn auf dem Weg 
nach Lerchenfeld zu beten.  
 

Aufgrund des kalten und unsicheren Wetters 
wurde der Kreuzweg jedoch kurzfristig 
direkt in die Kapelle nach Lerchenfeld 
verlegt – ein ganz besonderer Ort fu r ein 
Gebet.  
 

Denn die Kapelle wurde vor rund 800 Jahren 
vom heiligen Bischof Albertus Magnus 
geweiht und ist nur selten geo ffnet. 
 

Am Ende des eindrucksvollen Kreuzwegs 
bedankte sich Yves Evaga bei Praktikantin 
Sarah Wagner und Maria Saß fu r das 
U bernehmen der Lesungen sowie bei allen 
Mitbetenden und wu nschte eine gesegnete 
Karwoche.  
 

Ein besonderer Dank gilt auch Herrn Dieter Do rr, der als Anwohner von 
Lerchenfeld uns nun schon seit einigen Jahren die Kapelle aufschließt und fu r 
uns vorbereitet. 
 

Text und Fotos: Maria Saß 
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Kindertanzgruppe bei den Neutraublinger Senioren 
 

Wie schon in den beiden Vorjahren, so freuten sich die Senioren von St. Michael 
auch heuer auf den Auftritt der Kindertanzgruppe des Trachtenvereins 
Holzhacker aus Obertraubling unter der Leitung von Elisabeth Schmid, die 
wieder mit großem Elan traditionelle Volkstänze vorführte. Zur musikalischen 
Begleitung der Tänze war diesmal, in Vertretung des urlaubsmäßig 
verhinderten Vereinsmusikanten, niemand anderes als der Regenstaufer 
Kreisvolksmusikpfleger Tobias Lehner dabei. Er unterhielt die 40 Gäste aus der 
Pfarrei und dem BRK-Seniorenheim, diesmal auch einige männliche Besucher 
darunter, in den Tanzpausen solistisch mit herzhaft gesungenen 
Heimatliedern und Klängen aus früheren Tagen, die -mit seiner Steirischen 
Harmonika vorgetragen- voll ins Herz der Senioren trafen. Lieder wie „Tief 
drin im Böhmerwald“, „Rauschende Birken“, oder „Der alte Jäger vom 
Silbertannental“ kamen bei den älteren Zuhörern einfach bestens an. Zu Beginn 
des Seniorennachmittags hatte Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana eine 
Messe gehalten. Im Anschluss gab es erneut für alle Besucher Kaffee, Tee und 
Kirsch-plunder. Die Obertraublinger Kindertanzgruppe, die daraufhin mit der 
Kuckuckspolka die Vorführung eröffnete, trat mit acht Mädchen und drei 
Buben auf, und hatte drei Mütter zur Unterstützung dabei. Ganz besonders 
gefiel dem Publikum, dass mit der kleinen Anna bereits eine dreijährige 
Tänzerin mittanzte und auch Franziska trotz Behinderung voll in die Tänze 
eingebunden war. In drei Tanzrunden wurden durchwegs bekannte Figuren-
tänze, wie z.B. die Topporzer Polka, der Siebenschritt, die Krebspolka, der 
Italiener oder auch Maschierboarisch gezeigt. Die Vorführungen ernteten 
allesamt großen Applaus. Zum Abschluss überreichten Inge Köglmeier und 
Birgitt Neumann den jungen Tänzerinnen und Tänzern süße Osterpräsente. 
 

Text und Foto: Engelbert Harteis 
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Saitenfreunde freuen sich über großzügige Spende zur 
Erweiterung der Obst- und Gemüseplantage in Kribi 

 
Vor einigen Monaten haben die 
Saitenfreunde den Anbau einer Gemüse- 
und Obstplantage in der Diözese Kribi in 
Kamerun finanziert. Diese Unterstützung 
für eine Gemeinde in der Region Fifinda 
wurde von Pfarrvikar Evaga Ndjana Yves 
Lucien initiiert und tatkräftig unterstützt. 
Es wurden 160 Bäume und Setzlinge 
gepflanzt, darunter Mango, Avocado, 
Zitronen und Pamelo. Die ersten Früchte 
konnten bereits geerntet werden. 
 
Am 21. 3. 2026 gestalteten die Saitenfreunde das Patrozinium der Pfarrkirche 
St. Joseph in Puchheim bei München. Am Ende des Gottesdienstes wurde für 
die Gemüseplantage gesammelt und 645 € gespendet. Die Bepflanzung des 
zweiten Hektars kann bald starten, denn bei den Advent- und 
Weihnachtskonzerten der Saitenfreunde und durch private Spenden ist der 
Betrag von 3.500 €, der dafür benötigt wird, fast angespart. Es geht um Hilfe 
zur Selbsthilfe. Die Bewohner erlernen die Bepflanzung, Pflege, Ernte und die 
Nutzung der Ernteerträge. Die Saitenfreunde danken auch im Namen von 
Pfarrvikar Evaga Ndjana Yves Lucien allen großzügigen Spendern sehr 
herzlich.  
 
Text: Dr. Waltraud Lorenz  
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Sonntag, 03.05.2026 5. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge 

L1: Apg 6, 1-7  L2: 1Petr 2, 4-9  Ev: Joh 14, 1-12 
  Eine-Welt-Waren-Verkauf vor und nach der Pfarrmesse   
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Eltern u. Bruder Helmut Thau v. Johann Herud 

  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Vater Stefan Eppacher 

 10.30 Kinderkirche im Pfarrsaal   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 04.05.2026 Hl. Florian und heilige Märtyrer von Lorch 

 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 05.05.2026 Hl. Godehard 

 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst als Maiandacht   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.00 Maiandacht   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 06.05.2026 Mittwoch der 5. Osterwoche 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Hl. Messe: f. + Onkel Anton Schumacher 

  f. + Mutter Marie Greger 

 19.00 Bibelmeditation im Meditationsraum (Pfarrhaus)   
 19.00 Pfarrgemeinderatssitzung im Guntherheim   

Donnerstag, 07.05.2026 Donnerstag der 5. Osterwoche 

  Seniorennachmittag 
 13.00 "Muttertagsfahrt" Abfahrt nach Stephansposching, Hl. Messe in der 

Wallfahrtskirche zum Heiligen Kreuz, anschl. Einkehr im Gasthaus Huber   

 19.00 Kirchenverwaltungssitzung im Besprechungszimmer Pfarrhaus   
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Freitag, 08.05.2026 Freitag der 5. Osterwoche 

 15.30 - 17.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche: f. + Lieselotte Fendl 

  f. + Maria u. Josef Greger v. H. Schmidt 
  f. + Friedrich Zettel v. Fam. Götz u. Jäger 
  f. + Zofia Wieczorek v. Rosa 

 20.45 Chorkonzert mit Laudamus z. Stadtjubiläum 
(Einstimmung auf die Multimedia-Lasershow)   

Samstag, 09.05.2026 Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger 

  Krankenkommunion am Vormittag   
 10.00 Probe für Erstkommunion   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse: f. alle Leb. u. Verst. d. Fam. Wazna u. Czekanski 

  f. alle + Freunde u. Bekannte v. B. Gerber 

 20.45 Chorkonzert mit Belcanto z. Stadtjubiläum 
(Einstimmung auf die Multimedia-Lasershow)   

Sonntag, 10.05.2026 6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für den Katholikentag 

L1: Apg 8, 5-8. 14-17  L2: 1Petr 3, 15-18  Ev: Joh 14, 15-21 
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse mit Übergabe der Erstkommunionkreuze   

  f. + Vater Erich Jellen 
  der Hl. Mutter Gottes f. d. immerw. Hilfe v. Fam. Berner 
  f. + Familie Ploch u. Strepka 
  f. + beiders. Eltern von Familie Stosch 
  f. + Franz Josef Smirek v. Ehefrau u. Familie 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   
  aus Dank an die Mutter Gottes von Fam. Grech 

 20.45 Chorkonzert mit Kirchenchor/CMK z. Stadtjubiläum 
(Einstimmung auf die Multimedia-Lasershow)   

Montag, 11.05.2026 Montag der 6. Osterwoche 

 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 12.05.2026 Hl. Nereus und hl. Achilleus, Hl. Pankratius 

 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Probengottesdienst für Erstkommunion anschl. Elternbesprechung   
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 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.00 Maiandacht - Kolping (Kapelle Birkenfeld) mit anschl. Einkehr   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 13.05.2026 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Fatima 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   

 17.30 Bittgang nach Mintraching (Treffpunkt Kapelle Birkenfeld) 

 19.00 Hl. Messe im Pfarrsaal in Mintraching  

 18.00 Fatima-Rosenkranz am Seitenaltar   

Donnerstag, 14.05.2026 - CHRISTI HIMMELFAHRT 
L1: Apg 1, 1-11  L2: Eph 1, 17-23  Ev: Mt 28, 16-20 

 10.00 Hl. Messe   
  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Vater Eugen Fizia 

Freitag, 15.05.2026 Freitag der 6. Osterwoche 

  Pfarrbüro geschlossen  
 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Samstag, 16.05.2026 Hl.Johannes Nepomuk 

 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse: f. + Albert Stöckl 

Sonntag, 17.05.2026 7. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 1, 12-14  L2: 1Petr 4, 13-16  Ev: Joh 17, 1-11a 

 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse mit Erstkommunion (Kinderchor)   

  f. + Emma u. Ernst Müller m. Brüder 
  f. alle + Angeh. v. Fam. Wicha 
  f. + Anton Markgraf u. + Ang. d. Fam. Markgraf u. Wüntschhüttl 

 17.00 Dankandacht der Erstkommunionkinder   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 18.05.2026 Hl. Johannes I. 

 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   
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Dienstag, 19.05.2026 Dienstag der 7. Osterwoche 

 8.00 Erstkommunionausflug zum Erlebnis-Bauernhof in Echendorf   
 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 18.30 Bibelgespräch mit Pfarrer Josef Weindl   
 19.00 Kolping Vorbereitungstreffen Fronleichnam im Kolpingzimmer 

 19.00 Maiandacht   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 20.05.2026 Hl. Bernhardin von Siena 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Dekanatskonferenz in Aufhausen 
  Vortrag mit Frau Dr. Waltraud Lorenz zum Thema "Narzissmus" 

 18.00 Hl. Messe   
 19.00 Arbeitskreis Kirchenmusik   

Donnerstag, 21.05.2026 Hl. Hermann Josef, Hl. Christophorus Magallanes und Gefährten 

 9.00 Interreligiöser Frauentreff in der jüdischen Gemeinde in Regensburg 
  Thema "Die Beschneidung im Judentum"   

  Seniorennachmittag 
 14.00 Hl. Messe im Pfarrsaal:   f. + Schwester Elzbieta Szukala v. Ruth Wieczorek 

  anschl. Kaffeetrinken und "Ein Frühlingsstrauß aus Liedern" mit dem 
Kinderchor der Musikschule und Frau Steffi Rademacher   

 19.00 Taizé-Gebet   

Freitag, 22.05.2026 Hl. Rita von Cascia 

 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche: f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Ehefrau 
  f. + Christl u. Anselm Beutl v. H. Schmidt 

Samstag, 23.05.2026 Samstag der 7. Osterwoche 

 10.30 Tauffeier von Felix Seidl   
 16.00 Gottesdienst in slowenischer Sprache   
 19.30 Beichtgelegenheit   
 20.00 Jugendgottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge, 
  anschl. Pfingstfeuer (Gegenwind) 
    f. + Eltern v. Edith Huwald 
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Sonntag, 24.05.2026 PFINGSTEN 
Hochfest des Heiligen Geistes - Renovabis-Kollekte 

L1: Apg 2, 1-11  L2: 1Kor 12, 3b-7. 12-13  Ev: Joh 20, 19-23 
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse (CMK)   

  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Adrian N. u. Norbert Humbs v. d. Familie 
  f. + Elisabeth Marischler v. Fam. Beck 
  f. + Großeltern Theyerl und Strenzl 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 25.05.2026 PFINGSTMONTAG 
Maria, Mutter der Kirche 

L1: Apg 10, 34-35. 42-48a  L2: Eph 4, 1b-6  Ev: Joh 15, 26 - 16, 3. 12-15 
 10.00 Hl. Messe   

Dienstag, 26.05.2026 Hl. Philipp Neri 

 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 19.00 Maiandacht (Saitenfreunde)   

Mittwoch, 27.05.2026 Hl. Augustinus 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Hl. Messe   

Donnerstag, 28.05.2026 Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis 

 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle   
  f. + Angehörige v. Ewald u. Ruth Wieczorek 

Freitag, 29.05.2026 Hl. Paul VI. 

 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Samstag, 30.05.2026 Marien-Samstag 

 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse   
 

 

 

 

 



- 24 – 

 

Sonntag, 31.05.2026 DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
L1: Ex 34, 4b. 5-6. 8-9  L2: 2Kor 13, 11-13  Ev: Joh 3, 16-18 

 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse: f. + beiders. Großeltern von Familie Stosch 

 16.00 Mariensingen der Saitenfreunde   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 01.06.2026 Hl. Justin 

 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 02.06.2026 Hl. Marcellinus und hl. Petrus 

 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 03.06.2026 Hl. Karl Lwanga und Gefährten 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Vorabendmesse für Fronleichnam   

  f. + Vater Eugen Schumacher m. + Angeh. 

Donnerstag, 04.06.2026 
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI, FRONLEICHNAM 

L1: Dtn 8, 2-3. 14b-16a  L2: 1Kor 10, 16-17  Ev: Joh 6, 51-58 
  Ministrantenfahrt vom 04.06. – 07.06.2026 

 10.00 Fronleichnamsgottesdienst (CMK), anschl. Prozession   
  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 

  Anschl. grillt die Kolpingfamilie Bratwürste im Pfarrgarten 

Freitag, 05.06.2026 HL. BONIFATIUS 

  Erwachsenen-Bibel-Wochenende vom 05.06.-07.06.2026 

 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

  f. + Ehemann Werner v. H. Schmidt 

Samstag, 06.06.2026 Hl. Norbert von Xanten, Marien-Samstag 

  Krankenkommunion am Vormittag   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse   

  f. + Karl Stadler v. d. Familie 
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Sonntag, 07.06.2026 10. Sonntag im Jahreskreis 
L1:Hos 6.3-6 L2: Röm 4,18-25 Ev:Mt 9,9-13 

 7.00 Graslitzfahrt Abfahrt beim NORMA-Parkplatz 

 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

  f. + Fam. Guranti u. Fam. Dex 

Montag, 08.06.2026 Montag der 10. Woche im Jahreskreis 

 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 09.06.2026 Hl. Ephräm der Syrer 

 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst mit Rückgabe der Erstkommunionkleider   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 18.30 Bibelgespräch mit Pfarrer Josef Weindl   

Mittwoch, 10.06.2026 Sel. Eustachius Kugler 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Hl. Messe   
 19.00 Bibelmeditation im Meditationsraum (Pfarrhaus)   

Donnerstag, 11.06.2026 Hl. Barnabas 

  Seniorennachmittag  
 14.00 Hl. Messe für Senioren im Pfarrsaal anschl. Kaffeetrinken und 
  "Tanze und schwinge, lache und singe!" mit Anni Schaal 

 20.00 Elternabend für die Eltern der Erstklässler   

Freitag, 12.06.2026 HEILIGSTES HERZ JESU 

 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Samstag, 13.06.2026 Hl. Antonius von Padua 

 17.15 Fatima-Rosenkranz   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse   
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Sonntag, 14.06.2026 11. Sonntag im Jahreskreis 
L1:Ex 19,2-6a L2: Röm 5,6-11 Ev: Mt 9,36-10,8 

 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse: f. + Cousin Anton u. a. Armen Seelen 

  f. alle + Angeh. v. Fam. Wicha 
  f. + Magdalena u. Richard Hoffmann v. Familie Stosch 

 10.30 Kinderkirche im Pfarrsaal   
 11.15 Tauffeier von Luca Pflügl   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche 

 
 
 
 
Wir mussten Abschied nehmen von: 
 

Küffner Willibald   09.03.2026  75 Jahre 

Wieczorek Zofia   30.03.2026  70 Jahre 

Smirek Franz   07.04.2026  84 Jahre 

Ott Therese    09.04.2026  85 Jahre 

Reif Christiane   10.04.2026  86 Jahre 

Sehling Albert   18.04.2026  78 Jahre 

 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 

und das ewige Licht leuchte ihnen.
Der Herr lasse sie ruhen in Frieden. 

Amen!
  

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
ist am Mittwoch, den 03.06.2026. 

 

Später abgegebene Beiträge und Messintentionen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

 

Der letzte Sonntag im Pfarrbrief wird jeweils im neuen wiederholt. 
 

Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 15.05.2026 geschlossen! 
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Fahrt zur Partnergemeinde Graslitz  

 
Die Pflege unserer Pfarrpartnerschaft mit der 
tschechischen Pfarrei Kraslice (Graslitz) soll wieder 
durch eine Tagesfahrt gestärkt werden.  
 
Deshalb fahren wir wieder am 
Sonntag, dem 7. Juni um 7.00 Uhr vom Norma-Parkplatz 
zum Fronleichnams-Fest nach Graslitz, wo gegen 10.30 
Uhr der feierliche Fronleichnams-Gottesdienst besucht 
wird.  
 
Danach geht es in den Pfarrgarten zum Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen mit Musik.  
 

Am Nachmittag gibt es eine Rundfahrt mit Peter Rojik unter dem Motto 
„Erzgebirge pur“: Start in Kraslice/Graslitz über Stribrna/Silberbach - 
ehemaliges Dorf Nancy - ehemaliges Dorf Sauersack/Rolava - Přebuz/Frühbuß 
- ehem. Mühlhäuser - ehem. Vogldorf - Krásná Lípa / Schönlind - 
Šindelová/Schindlwald - Rotava/Rothau – und zurück nach Kraslice/Graslitz      
 
Wir fahren langsam durch die engen Bezirksstraßen. Während der Fahrt hören 
wir etwas zu der Geschichte, deutsche Besiedlung, Architektur, Industrie, 
Forst, Umwelt, Bergbau, Bevölkerung und Zukunftspläne der einzelnen Orte. 
 
Gegen 15.30 Uhr fahren wir über Cheb/Eger mit kurzer Einkaufsgelegenheit 
zurück. Rückkehr in Neutraubling (Norma) ist gegen 18.30 Uhr.  
 
Mitfahrende melden sich bitte an bei Marianne Harteis, Erzgebirgstraße 4, 
Neutraubling (Tel.Nr. 09401/1790) bei gleichzeitiger Bareinzahlung oder 
Überweisung von 50 Euro pro Person an die Kath. Kirchenstiftung, Ligabank 
(IBAN: DE80 7509 0300 0101 1044 03, Verwendungszweck: Graslitzfahrt).  
 
Im Preis enthalten ist die Hin-/Rückfahrt mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 
ein Getränk, und Rundfahrt mit Bus und Begleitung durch Dr. Petr Rojik. 
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Wir erwarten ein Kind! 
Segensfeier für werdende Eltern 

 

Herzliche Einladung an alle, die ein Kind erwarten! 
 

Gemeinsam das neue Leben feiern, Kraft scho pfen, Hoffnung teilen und den 
Weg ins Elternsein unter Gottes Segen stellen. 
 

Sonntag, 05. Juli 2026, 19.00 Uhr 
Kirche am Adlersberg,  
93186 Adlersberg, Dominikanerinnenstr. 2-3  
 

Die Gestaltung u bernehmen Elisabeth Rembeck von der Fachstelle 
Frauenseelsorge, Diakon Manuel Hirschberger vom Dekanat Donaustauf-
Schierling sowie Andreas Dandorfer von der Fachstelle Ehe und Familie. 
 

Fu r die musikalische Begleitung sorgt Eva-Maria Leeb. 
 

Im Anschluss besteht die Mo glichkeit, den Abend in gemu tlicher Runde im 
Biergarten ausklingen zu lassen. 
 

Saitenfreunde laden ein zum Mariensingen 
 

Mariensingen haben insbesondere im süddeutschen, altbairischen und 
alpenländischen Raum eine tief verwurzelte Tradition und sind ein fester 
Bestandteil der Volksmusik, die besonders im Marienmonat Mai oder um 
Mariä Himmelfahrt (15.8.) stattfinden. 
 

Alpenländische Marienlieder z. B. „Gegrüßet seist du Maria“ aus 
Muotathal/Schweiz, oder „Du Mutter des Herren“ von Konrad Karl, bis hin zum 
Magnifikat (Taizé), dem Lobgesang Mariens (Meine Seele preist den Herrn, Lk 
1,46-55) werden erklingen.  
 

Herzliche Einladung: Sonntag, 31.5.2026, 16.00 Uhr Pfarrkirche 
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Bittgang nach Mintraching 
 

Am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt, am 13. Mai, laden wir wieder ein zu 
einem Bittgang nach Mintraching.  
 

Abmarsch ist um 17.30 Uhr bei der Kapelle in Birkenfeld.  
 

Wir gehen über Lerchenfeld und feiern um 19.00 Uhr in Mintraching 
Gottesdienst. 

 

Da die Kirche St. Mauritius in Mintraching in dieser Zeit renoviert wird, feiern 
wir den Gottesdienst im Pfarrsaal. 
 

Für die Rückfahrt steht wieder ein Kleinbus zur Verfügung. 
 

Taizégebet 
 

Am 21. Mai und 19 Uhr sind alle herzlich eingeladen zum Taizégebet in die 
Taizékapelle in unserer Pfarrkirche.  
 

Bibelgespräch 
 

Bibelgespräch im Pfarrhaus ist am Dienstag, 19. Mai um 18.30 Uhr.  
Vielleicht ist die Osterzeit ein Anlass, sich näher mit der Bibel, dem Wort 
Gottes, zu befassen. Herzliche Einladung!  
Wir freuen uns über jede/n neue/n an der Bibel Interessierte/n! 
         Pfarrer Josef Weindl 

Bittgang 2022, Foto Christian Matz 
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Jugendgottesdienst mit Pfingstfeuer 
 

Am Pfingstsamstag, den 23. Mai, laden wir um 20 Uhr herzlich zum 
Jugendgottesdienst in die Pfarrkirche ein. 
 

Musikalisch gestaltet wird die Feier vom Jugendchor. Die Firmlinge dieses 
Jahres stellen sich im Gottesdienst vor. Im Anschluss sind alle eingeladen, im 
Innenhof des Guntherheims ein Pfingstfeuer zu erleben.  
 

Bei Brot, Traubensaft und Wein wollen wir in der Tradition der Agape auf den 
„Geburtstag der Kirche“ anzustoßen.  
 

Bitte beachten: Die Vorabendmesse um 18 Uhr entfa llt. 
 

Minis auf „Mini-Fahrt“ 
 

Von Donnerstag, 04. Juni, bis Sonntag, 07. Juni 2026 machen sich unsere 
Ministrantinnen und Ministranten auf den Weg zur Minifahrt in das 
Jugendschulungshaus Karlstein. 
 

Die Minifahrt ist ein Ho hepunkt im Ministrantenjahr und bietet eine tolle 
Gelegenheit, neue Freundschaften zu knu pfen und den Teamgeist zu sta rken. 
 

Werde Ministrant/in! 
 

Alle Kommunionkinder sind herzlich eingeladen, Ministrantin oder Ministrant 
zu werden und sich aktiv in unsere Gottesdienste einzubringen. 
 

Das erste Treffen fu r alle Interessierten findet am Dienstag, den 9. Juni, um 
17.15 Uhr im Jugendheim St. Gunther statt.  
 

Bei Fragen ko nnen sich Eltern oder Kinder gerne an Diakon Hirschberger oder 
Pfarrer Weindl wenden.  
 

Die feierliche Aufnahme der neuen Ministrantinnen und Ministranten findet im 
Rahmen des Pfarrfestgottesdienstes am 12. Juli statt. 
 

Pfingsfestival im Westmünster in Regensburg 
 

Vom 23.-25. Mai 2026 findet wieder das Pfingstfestival im Regesnburger 
Westmünster statt, organisiert von der JUGEND 2000. 
 

Junge Menschen entdecken Gott, entdecken die Freude, kommen zum Glauben 
und bauen eine intensive Christusbeziehung auf. 
 

Nähere Infos unter www.pfingsten.at/regensburg  

http://www.pfingsten.at/regensburg
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Mai 2026 
 

Dienstag 5.05.2026  Bezirksmaiandacht 
19.00 Uhr    am Adlersberg mit anschl. Einkehr 
      Treffpunkt 18.15 Uhr Parkplatz Pfarrsaal 
 

Montag 11.05.2026  Seniorennachmittag 
13.00 – 17.00 Uhr   des Bezirks auf der  
      Maidult im Hahnzelt 
 

Dienstag 12.05.2026  Maiandacht in Birkenfeld 
19.00 Uhr    Dreieinigkeitskapelle 
 

Samstag 17.05.2026  100 Jahre BV Regensburg 
08.00 Uhr    Ende des Festjahres 
      Tagesausflug nach Passau 
      Anmeldung bei Bezirksvors. Lorenz 
 

Juni 2026 
 

Donnerstag 04.06.2026  Fronleichnam 
Kolping grillt nach der Prozession 
Bratwürste im St. Gunthergarten  

Kolpingfamilie 

Neutraubling 
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Bio-Kokosmilch 
 
 

Mit einem Schuss Kokosmilch werden asiatische Gerichte besonders lecker. 
Aber auch als Sahne-Ersatz wird Kokosmilch in der Küche immer beliebter. 
Unsere Bio-Kokosmilch wird zu einem exotischem Geschmackserlebnis! 
 
Wir beziehen die köstliche Bio-Kokosmilch von Ma´s Tropical Foods aus Sri 
Lanka. Der Faire Handel kommt hier nicht nur den Arbeitern zugute, die die 
Bio-Kokosmilch herstellen, sondern auch den Kokosnuss-Pflückern. 
 
Ma´s Tropical Foods unterstützt sie beim Aufbau eines Gesundheitsfonds, über 
den sich alle Arbeiter und Farmer versichern können, um bei Krankheit besser 
geschützt zu sein. So wird die Kokospalme auch für sie zum „Baum des Lebens“. 

 
Besonderheiten auf einen Blick:  

☺ Unterstützung der Produzenten von Kokosnüssen  

☺ ohne Zusatz von Konservierungsstoffen  

☺ Verwendung von Kokosnüssen aus biologisch 
       zertifiziertem Anbau 

☺ praktische Kleinmenge von 200 ml 
 

Ihre Gepa und ihr ökumenischer AK Eine-Welt 
angegliedert an Solidarität in der Einen Welt in Langquaid 

 
Besuchen Sie uns im Pfarrbüro, Bücherwurm im Globus, 

im Evangelischen Gemeindezentrum 
oder am 03.05.2026 vor der Kirche 

 
 

 


